


Widmung

Jedem, der auf der Suche nach wahrem Wissen ist

Selbst wenn der Mensch den einheitlichen Geist mit dem
Begriff Gott verbindet, bedeutet das nicht, dass er an diesen
Geist, an Gott lediglich glaubt, auch wenn er das selbst
denkt. Er glaubt sozusagen, dass er an Gott glaubt. Aber in
Wirklichkeit ist es kein Glaube, sondern das Wissen darüber,
was er als Mensch wahrgenommen hat. Denn er hat diesen
göttlichen Inhalt durch seine eigene Wahrnehmung
empfangen und dies ist nicht ein Glaube, sondern ein
Wissen.

Es ist sehr einseitig, wenn jemand die Welt nur aus dem
Blickwinkel einer der zwölf möglichen Weltanschauungen
betrachtet (siehe mein erstes Buch «Hinausgehen über das
räumliche Systemdenken - Korrektur der grundlegenden
Fehler in der modernen Wissenschaft»). Er sieht nur etwas
Bestimmtes und nichts Anderes, oder er will einfach nicht
mehr sehen.

Es ist an der Zeit, die Krücken des modellhaften Denkens
loszuwerden. Sie einfach wegzuwerfen! Sonst verlernen wir
vollständig das Denken und werden nie in der Lage sein, die
Realität dieser Welt zu erkennen.




